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Skya - Das
Luftland


Prolog



Jeder von euch kennt sicher Welten, Plätze und Orte bei denen man
immer festen Boden unter den Füßen hat. Doch dann und in diesem
Fall wart ihr noch nicht in Skya - dem Luftland. Dort gibt es
keinen Boden - nur Himmel. Durch welchen man fliegen kann oder
sicher treiben aufgrund von anderen Gravitationsverhältnissen die
ein Leben dort und in Himmelsstädten und ähnlichem möglich machen.
Ein bisschen müsst ihr natürlich schon aufpassen das ihr nicht
verloren geht - aber genug - lasst mich euch jetzt eine Geschichte
und von Skya erzählen.



                        



1.



Gair, der Held dieser Geschichte, lebte in Vala einer großen
Himmelshauptstadt von Skya. Er war der Sohn eines alten
Schuhmachers und noch nie in Skya herumgekommen. Doch das änderte
sich mit einem Tag, als sein Vater ihn eines Tages ans Bett holte,
um ihn um etwas zu bitten ehe er sterben sollte.



Es war der 30. Tag des neuen Kalenderjahres und Frühling wurde es
in Skya. Ein trauriger Tag wie sich herausstellen sollte als Gair
an das Bett seines Vaters kam.



Dunkle Wolken, voll Regen, umringten die Himmelsstadt und es wurde
mit einem Mal ein häßlicher Frühlingsmorgen mit allem was dazu
gehörte. Sein Vater lag im sterben. Ausgelöst von einer schweren
Lungenentzündung lag er keuchend und altersschwach auf seinem
Laken, die ebenso alt waren und von der Sonne verblasst und
verwittert. Gair wusste wie es um seinen Vater und seine Gesundheit
stand und machte sich, nicht ohne Grund oder gar Grundlos, große
Sorgen um ihn. ,,Gair, komm her - komm zu mir mein Sohnˮ, hörte er
plötzlich seinen Vater rufen und leise, nichtsahnend, ging er zu
ihm. Nichtsahnend das es das letze Gespräch mit ihm werden würde
fragte Gair, der nun an seines Vaters Bett stand: ,,Ja , was ist
Vater?ˮ
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